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PROTOKOLL	ELTERNVEREIN	BG	BRG	KUFSTEIN	

Thema:	 	 	 JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG	2020	 	 	 	

Zeit:	 	 	 	 16.11.2020	–	19:00	Uhr	
	 	 	 	 Online,	GoToMeeting	
	 	 	 	 Beschlussfähigkeit	ab	19.30	gegeben	

Anwesende	(o.T.):	 	 Dir.	Ellen	Sieberer	(BG/BRG	Kufstein)	
Walter,	Andreas		

	 	 	 	 Heinzle,	Maria	
	 	 	 	 Schreiner,	Meriam	
	 	 	 	 Potocnik,	Stefan	
	 	 	 	 Benitez,	Rebeca	
	 	 	 	 Rauch,	Julia	
	 	 	 	 Winterleitner,	Peter	
	 	 	 	 Kofler,	Robert	
	 	 	 	 Maystruck,	Anastasiya	

Rainer-Lanthaler,	Sabine	
Steindl,	Raluca	
Feilhofer,	Rudolf	
Vergeiner,	Christoph	
Pfurtscheller,	Julian	(Schülersprecher)	

	
	 	 	 	 Entschuldigt:		
	 	 	 	 Feilhofer,	Isabella	
	 	 	 	 Holaubek,	Bernhard	
	
Verteiler:	 alle	Teilnehmer	(bzw.	Veröffentlichung	auf	der	Homepage	

vom	Elternverein)	
	
	
1. Begrüßung	

Der	Obmann	des	Elternvereins,	Herr	Andreas	Walter	begrüßte	die	Anwesenden.		
	

2. Feststellung	der	Beschlussfähigkeit	
Herr	Walter	stellte	die	Beschlussfähigkeit	der	Generalversammlung	fest.		

	
3. Beschluss	der	Tagesordnung	

Es	wurde	die	vorliegende	Tagesordnung	einstimmig	beschlossen.		
	

4. Bericht	des	Obmanns	
Das	vergangene	Schuljahr	(2019/20)	ist	von	Corona	Themen	und	Maßnahmen	
geprägt.		
	
Neu	war	die	Organisation	der	Schulfotografie,	da	die	Bilder	diesmal	nur	online	
verteilt	worden.	Der	Elternverein	war	sehr	zufrieden	mit	der	Durchführung.	
	
Neu	im	letzten	Schuljahr	waren	auch	die	Elternabende	der	3.	Klassen,	bei	denen	die	
Elternsprecher	der	3.	Klassen	für	2	weitere	Jahre	gewählt	wurden.		
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Leider	sind	dieses	Jahr	(2020/21)	die	Elternabende	entfallen	und	somit	konnten	
auch	die	Elternvertreter	der	1.Klassen	nicht	in	unserer	Anwesenheit	gewählt	
werden.		
	
Das	Rat	Bat	Blue	Konzert,	das	im	Dezember	stattfinden	sollte	und	die	einzige	große	
Einnahmequelle	des	Elternvereins	ist,	musste	leider	abgesagt	werden.	Es	ist	zu	
schwierig	die	Corona-Richtlinien	einzuhalten,	besonders	da	diese	sich	so	schnell	und	
teilweise	so	kurzfristig	ändern.		
	
Das	Thema	Mobbing	ist	ein	wichtiges	Thema,	dessen	sich	der	Elternverein	auch	
gerne	in	Form	eines	Vortrags	angenommen	hätte.	Das	musste	leider	entfallen	und	
wird	so	schnell	wie	möglich	nachgeholt.		
	
Positiv	an	den	Corona	Maßnahmen	war	die	rasche	Umsetzung	der	Digitalisierung	im	
Gymnasium	(Unterrichtsmaterialien,	Online-Bücher,	Leihgeräte,	..).	Auch	die	Lehrer	
wurden	in	diesem	Bereich	weitergebildet,	ebenso	war	es	bei	den	Erstklässlern	ein	
Schwerpunkt	in	den	ersten	Schulwochen.	Leider	ist	die	Qualität	des	online-
Unterrichts	weiterhin	sehr	abhängig	von	den	Lehrpersonen.		
	
Insgesamt	wird	festgestellt,	dass	die	Direktion	persönlich	sehr	engagiert	ist,	was	der	
Elternverein	sehr	wertschätzt	und	-	wo	möglich	-	unterstützen	möchte.	

	

5. Berichte	des	Kassiers	und	der	Rechnungsprüfer:	
Das	Geschäftsjahr	des	Elternvereins	begann	am	01.09.2019	und	endete	am	
31.08.2020.		

Anfangssaldo	 	 	 1.646,81	€	
165	Beitragszahler	 	 3.860,00	€	
Reinerlös	RBB	 	 	 1.865,70	€	
Unterstützung	Projekte	BG	 3.235,10	€	

	
Endsaldo	 	 	 	 4.137,41	€	
	
Die	Einzelheiten	der	Gebarung	können	jederzeit	beim	Kassier	von	den	Mitgliedern	
eingesehen	werden.		

Hr.	Holaubek	und	Hr.	Vergeiner	haben	das	Kassabuch	geprüft	und	wird	daher	
vorgeschlagen,	den	Kassier	zu	entlasten.		

6. Entlastung	des	Vorstandes		
Die	Entlastung	des	Vorstandes	sowie	des	Kassiers	erfolgte	auf	Vorschlag	der	
Rechnungsprüfer	einstimmig.	

	
7. Bericht	aus	dem	SGA	

Herr	Walter	berichtet	aus	dem	Schulgemeinschaftsausschuss:	
Rückblickend	wurde	im	Juni	festgestellt,	dass	die	Digitale	Initiative	umgesetzt	wurde,	
Leihgeräte	wurden	verteilt,	die	Sommerkurse	für	die	Schüler	haben	an	der	NMS	
Kufstein	stattgefunden.	Die	geplanten	Schulveranstaltungen	wurden	auf	Frühjahr	
2021	verschoben.		
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Die	1.	und	2.	Klassen	haben	am	„kleinen	Albert“	mit	Frau	Prof.	Mircea	sehr	
erfolgreich	teilgenommen.		
	
Die	Pausenverlängerung	wurde	im	SGA	diskutiert,	da	aber	wegen	des	Lockdowns	
das	Schuljahr	stark	verkürzt	war,	wurde	der	Versuch	um	ein	weiteres	Schuljahr	
verlängert.		
	
Reifeprüfung	2020:	Die	Ergebnisse	der	Reifeprüfung	waren	durchwegs	sehr	gut	und	
wir	können	mit	Stolz	darauf	zurückblicken.		
	
Lessons	learned	aus	der	Corona	Zeit:	Dass	die	Schüler	gelernt	haben,	ihre	Zeit	
selbständig	einzuteilen,	war	sehr	positiv.	Die	digitale	Kompetenz	wurde	sprungartig	
verbessert.		
Der	Wechselunterricht	2	Tage	–	3	Tage	war	nicht	so	optimal,	da	die	Abwesenheit	u.U.	
bis	zu	einer	Woche	betrug	und	das	wurde	als	zu	lang	eingeschätzt	von	Seiten	der	
Eltern.	Die	Wochenpläne,	die	die	Lehrer	im	Frühjahr	wöchentlich	erstellt	haben	und	
an	die	Eltern	versendet	haben,	wurden	durchwegs	positiv	aufgenommen.	Es	war	für	
Schüler	und	Eltern	eine	große	Erleichterung.	Es	wäre	schön,	wenn	das	
Weiterbehalten	wird.		
	
Im	ersten	SGA	des	Schuljahres	wurde	wieder	Schülerhöchstand	festgestellt:	784	in	
37	Klassen.		
Die	Verlängerung	des	Schulversuchs	Ethik	wurde	beschlossen.		
	
Corona-Maßnahmen:		
Bei	Coronafällen	in	der	Schule	entscheidet	das	Gesundheitsamt,	bzw.	das	Corona-
Krisenmanagement,	welche	Maßnahmen	durchgeführt	werden.	Da	es	bei	den	Eltern	
dazu	in	der	Vergangenheit	Fragen	gegeben	hat:	Diese	Entscheidungen	obliegen	nicht	
der	Direktion!	
	
Reifeprüfung	
Die	Reifeprüfung	2021	wird	angepasst:	die	Jahresnote	gilt	weiterhin	50%	zur	
Abschlussnote,	aber	mindestens	30%	der	Prüfung	muss	abgelegt	werden,	damit	sie	
gewertet	wird	(um	zu	verhindern,	dass	„leere“	Blätter	bei	der	Reifeprüfung	
abgegeben	werden).		
	
Projekte	im	Schuljahr	20/21:		
Das	Sprachserwerbsprojekt	„Total	physical	response“	in	Spanisch	mit	Fr.	Prof.	
Petzold	in	Zusammenarbeit	mit	der	Uni	Innsbruck.		
Erasmus-Projekt:	da	musste	leider	der	letzte	Termin	entfallen,	der	wurde	auf	
Frühjahr	verschoben,	dieser	Termin	wird	leider	voraussichtlich	auch	wieder	
entfallen.	Es	wird	versucht,	das	Projekt	nochmals	zu	verlängern.		

	
8. Festsetzung	des	Mitgliedsbeitrages	

Es	wird	einstimmig	beschlossen,	dass	der	Förderbeitrag	25,00	€	für	dieses	Schuljahr	
betragen	wird.		
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9. 	Allfälliges	
	
Bericht	von	Julian	Pfurtscheller,	Schülersprecher	
Es	gab	eine	Klassensprechersitzung	in	der	Oberstufe	(online).	Das	Hauptthema	war	
hier	auch	das	distance	learning.		
Die	Wahlen	der	Schul-	und	Unterstufensprecher	haben	auch	noch	nicht	
stattgefunden,	ebenso	hat	die	Unterstufensprechersitzung	noch	nicht	stattgefunden.		
	
Es	gab	eine	online	Umfrage	zu	distance	learning	in	der	Oberstufe,	deren	vorläufiges	
Ergebnis	präsentiert	worden	ist:		
Das	Distance	Learning	über	MS	Teams	funktioniert	soweit	gut.	Die	technische	
Ausstattung	der	Schüler,	sowie	der	Lehrer	wurde	als	befriedigend	beurteilt.	Die	
Vermittlung	des	Lehrstoffes,	die	Aufgaben	und	Hausaufgaben	wurden	als	
„mittel“	bewertet.	Die	Vorbereitung	auf	die	Matura	(für	die	Maturanten)	ist	ebenso	
„mittel“	bis	„gut“.	
Anmerkungen/Wünsche	der	Schüler:		
Die	Schulstunden,	die	über	MS	Teams	stattfinden,	sollten	im	Klassenkalender	
eingetragen	werden,	damit	behält	man	den	Überblick,	denn:	oft	ist	nicht	klar,	ob	die	
Stunde	online	stattfindet	oder	nicht.		
Teams	sollte	anders	verwendet	werden:	Schüler	sollten	„nur“	Mitglieder	sein,	statt	
„Admins“,	da	diese	sonst	zu	viel	eingreifen	und	Chaos	verbreiten	in	der	Stunde.		
Die	persönliche	Einschätzung	ist	relativ	positiv,	die	Qualität	des	Unterrichts	sehr	
abhängig	von	der	Lehrkraft.	Aber	der	Rückstand	ist	nicht	so	groß	wie	befürchtet.		
	
Bericht	von	Frau	Direktorin	Mag.	Ellen	Sieberer	
Organisation:	
Es	wurden	am	Montag	nochmal	34	Schüler	mit	Laptops	versorgt.	Die	restlichen	
werden	morgen	ausgegeben.	Am	Dienstag	(1.	Tag	des	Lockdowns)	sind	9	Schüler	in	
Anwesenheit	zu	betreuen	(Lernbetreuung).	Die	Direktorin	bittet	auch,	dass	die	
Schüler	in	die	Schule	kommen,	bevor	es	zu	Hause	nicht	mehr	geht,	bzw.	wenn	zu	
viele	Probleme	entstehen.		
MS	Teams	ist	eingerichtet	und	vorbereitet.	Die	Lehrer	sind	weitergebildet	worden.		
Die	Mikrofone	in	der	Schule	haben	nicht	so	gut	funktioniert	wie	erwartet	und	
mussten	nochmal	ausgetauscht	werden.		
Grundsätzlich	ist	es	nicht	schlecht,	dass	die	gesamte	Schule	nun	im	HomeOffice	ist.	In	
der	vergangenen	Woche	war	nur	sehr	schwer	der	Schulbetrieb	aufrecht	zu	erhalten:		
Mehrere	Lehrer	sind	derzeit	positiv,	bzw.	in	Quarantäne.	Beim	Contact	Tracing	hat	es	
viele	Schwierigkeiten	gegeben	und	viele	Schüler	und	Lehrer	mussten	lange	auf	den	
Termin	für	den	PCR-Test	warten	und	sind	entsprechend	lange	in	Quarantäne	
gewesen.		
	
Fragen	der	Eltern:		
Benötigt	die	Schule	noch	Laptops,	Masken	o.ä.	?		
Die	Lehrer	wurden	mit	Masken	ausgestattet,	jeder	erstmal	eine.	Die	neue	Bestellung	
ist	bereits	aufgegeben.		
Die	technische	Grundausstattung	ist	gegeben:	Die	anwesenden	Schüler	werden	in	
den	EDV	Sälen	betreut.	Es	sind	sogar	ein	paar	Headsets	vorhanden,	die	den	
anwesenden	Schülern	angeboten	werden	können.	Die	Schule	kommt	auf	den	
Elternverein	zurück,	falls	Unterstützung	gebraucht	wird.		
Die	Schüler,	die	in	die	Schule	kommen,	werden	erstmal	von	Freiwilligen	(Lehrer	der	
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Schule)	beaufsichtigt.	Das	sind	im	Regelfall	die	Lehrer,	die	an	diesem	Tag	nur	wenige	
Stunden	unterrichten	müssen.	Trotzdem	läuft	es	parallel,	da	auch	die	anwesenden	/	
beaufsichtigenden	Lehrpersonen	ja	mit	dem	„distance	learning“	beschäftigt	sind.		
	
Alle	Lehrer	werden	angehalten	mit	MS	Teams	zu	arbeiten,	eventuell	mit	Mail	(tsn	
Mail).	Die	Schularbeiten	werden	verschoben.	Grundsätzlich	muss	ja	nur	eine	
Schularbeit	im	Semester	geschrieben	werden.	Wie	und	wann,	wird	derzeit	noch	neu	
geplant.		
	
Bezüglich	des	neuen	Lehrstoffes:	Laut	Anweisung	von	Hr.	Faßmann	soll	kein	neuer	
Schulstoff	durchgenommen	werden.	Aber	laut	Frau	Direktorin	wird	das	auf	Dauer	
auch	keine	Lösung	sein	und	es	wird	neuer	Stoff	durchgenommen,	aber	mit	Maß	und	
nur	soweit	möglich.	Falls	es	zu	viel	neuer	Stoff	sein	sollte	und/oder	die	Schüler	
überfordert	sind,	bitte	Rückmeldung	über	die	Klassenelternvertreter.		
Skiwoche:	derzeit	ist	die	Skiwoche	noch	nicht	komplett	abgesagt,	ein	
Standortskikurs	wäre	auch	eine	Alternative.	Es	ist	aber	noch	zu	früh,	hier	eine	
Entscheidung	zu	treffen.		
	
Organisation	des	Elternsprechtags:	Die	Schüler	melden	ihre	Eltern	für	einen	Termin	
bei	der	Lehrperson	an,	dieser	meldet	sich	dann	bei	den	Eltern	direkt	zurück.	Zum	
angegebenen	Termin	wird	dann	über	MS	Teams	(Konto	des	Schülers!)	der	Kontakt	
hergestellt.		Diese	Information	wird	nochmal	an	alle	Eltern	verteilt,	da	es	
anscheinend	nicht	bei	allen	angekommen	sind.	(Anmerkung:	Die	Informationsmail	
ist	bereits	versendet	worden).		
	 	 	 	 	

	
	
Ende	der	Jahreshauptversammlung	um	20:58	 	 Protokollerstellung:	M.	Heinzle	


